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 G E M E I N S A M E R   
D R I N G L I C H E R  A N T R A G 

 
der Fraktionen von CDU und Bündnis 90/Die Grünen  

 
 

Kreisverkehr – in Altona geht es rund  
 
 
Gegenwärtig werden die Planungshinweise für Stadtstraßen (Plast 5) überarbeitet. 
Hierbei werden insbesondere die Richtlinien für Kreisverkehre neu geregelt. So sind 
beim Bau von Kreiseln unter anderem die Verkehrsbelastung, der Anteil an Schwer-
last- und öffentlichem Nahverkehr sowie Unfallschwerpunkte zu berücksichtigen. 
Diese neue Richtlinie wird dem Neubau von Kreiseln einen Schub geben. Weniger 
Unfälle, weniger schwere Unfälle geringere Lärm-, sowie Schadstoffbelastung spre-
chen deutlich für Kreisverkehre.  
 
Der Bezirk Altona möchte in einem ersten Schritt die Umsetzung eines konkreten 
Vorhabens beschließen, sowie weitere Vorschläge erarbeiten und prüfen. 
 
Die Bezirksversammlung möge beschließen: 
 
Der Bereich Blomkamp / Flurstraße / Geranienweg wird zur Bebauung der Mittelflä-
che umgestaltet. Der Kreuzungsbereich Blomkamp / Flurstraße wird mit einem Kreis-
verkehr gestaltet und der Geranienweg für den Durchgangsverkehr geschlossen. Die 
Rad- und Fußwege auf der Ostseite des Kreises sollen so geplant werden, dass mög-
lichst alle Bäume erhalten bleiben. Der östliche Teil der Straße Blomkamp ist an den 
Kreisverkehr anzuschließen. 
 
Neben diesem Kreisverkehr sind zusätzliche Alternativflächen durch das Bezirksamt 
zu prüfen und dem Verkehrsausschuss im August vorzustellen. In diese Prüfung aus-
drücklich einzubeziehen sind die Kreuzungen: Baron - Voght-Str. / Heinrich-Plett-Str. 
/ Ohnhorststr. und Hemmingstedter Weg / Heinrich-Plett-Str.. 
 
Über die beabsichtigte Bebauung sowie Verkehrsplanung Blomkamp / Flurstraße / 
Geranienweg ist der Planungsausschuss und Ortsausschuss im August zu informie-
ren. 


